
TIME TO GET OUT...

brennpunkt

ERASMUS Studierenden- ISEP (International Student
praktika Exchange Program)

EU ab WS 2008/2009

Studierenden der
TU Graz werden vom
Büro für Internationa­
le Beziehungen und
Mobilitätsprogramme
verschiedene Mög­
lichkeiten für grenzü­
berschreitende Erfah­
rungen und Kontakte
geboten.

Text: Mag. Heidrun Mörtl
Büro für Internationales

Kurzinformationen ZU

den Programmen

ERASMUS Studienaufent­
halte

Studienaufenthalte an europä­
ischen Hochschul-Partnerinsti­
tutionen

Einreichtennin:
- Studienaufenthalte im Sam­

mersemester 2009: voraus­
ichtlich Oktober 2008

- Studienaufenthalte im Studi­
enjahr 2009/2010: vorauss. Fe­
bruar 2009

Link:
www.tugraz.at/in terna tional/
outgoing /erasmus

Studierendenpraktika bei Fir­
men oder Universitäten im eu­
ropäischen Ausland zwischen 3
und 12 Monaten

Einreichtennin:
Laufend - kurze Vorlaufszeit
Link:
www.tugraz.at/international

"Studieren in Tampere war ein
Abenteuer! Von Ruderwett­
bewerben der Universität und
ausgefallenen Reisen z.B. nach
Schweden bis hin zum Baden
im eiskalten See nach der fin­
nischen Sauna war alles dabei.
Im Kreis der internationalen
Studenten und bei minus 26
Grad kam neben dem Lernen
natürlich auch der Spaß nicht zu
kurz. Diese acht Monate waren
einfach einmalig!"

Martlna Wallner, Erasmus. TampeIe Unl\erSi{V ot

Technology. F,nnland

Joint Study Programm

Studienaufenthalte an Partner­
institutionen in Australien, Ka­
nada, Malaysia, Südkorea und
Venezuela für Studierende

Einreichtermin:
Studienaufenthalte im Studien­
jahr 09/10: vorauss. Jänner 2009
Link:
www.tugraz.at/in terna tional/
outgoings/joint_study

"Ich möchte gleich vorweg
nehmen, dass diese Monate in
Kanada mitunter die besten
meines Lebens waren und in
meiner Zukunftsplanung ein
weiterer Auslandsaufenthalt auf
jeden Fall eingeplant ist:'"

filS€' TalChmann. )olnt Study, Unlverslty of Calgary,
Kanda

Studienaufenthalte an 275 Mit­
gliedsuniversitäten und Col­
leges in 39 Ländern der Welt;
Unterscheidung zwischen ISEP
USA, ISEP International-ta­
International und ISEP Direct
(Programmgebühr)

Einreichtermin:
Studienaufenthalte im Studi­
enjahr 2009/2010: vorauss. 0­
vember 2008
Link: www.tugraz.at/internati­
onal/ou tgoings/isep

"Ich habe viele neue Freunde ge­
funden, in 5 Monaten extrem viel
erlebt und wichtige Erfahrungen
für mein weiteres Berufsleben
gesammelt. Besonders die gute
Gemeinschaft zwischen den
Internationalen Studenten und
das sonnige und warme Wetter
in New Mexico machten den
Aufenthalt zu einer wahren Freu­
de. Wenn ich noch mal die Wahl
hätte, würde ich ein Jahr für
den Aufenthalt in New Mexico
einplanen, da ein Semester doch
sehr schnell vergeht:'

Themas Weissensteiner. rSEp. New Mexi(o State
Universny, USA

Doppeldiplompro­
gramm mit Cranfield
University

Studienaufenthalt für Studie­
rende in höheren Semestern mit
Möglichkeit, in einem Jahr ei­
nen "Master of Science" (MSc)
an der Cranfield Uni versity,
Großbritannien, zu erwerben;
die Studienleistungen können
für das Studium an der TU
Graz angerechnet werden

Einreichtennin:
Studienaufenthalte im Studien­
jahr 09/10: vorauss. Jänner 2009
Link: www.tugraz.at/internati­
ona1/0utgoings/cranfield
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Studienbezogene Auslandsaufenthalte
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KUWI (Stipendium für
kurzfristige wissenschaftliche
Arbeiten und fachspezifische
Kurse)

Stipendium für
-kurzfristige wissenschaftliche
Arbeiten im Ausland im Rah­
men der Masterarbeit, Diplom­
arbeit, Dissertation oder Ha­
bilitation an einer Universität
oder Forschungseinrichtung
weltweit

-fachspezifische Kurse im Aus­
land, die in Bezug auf die wi ­
senschaftliche Arbeit und als
Ergänzung zum Studium sinn­
voll erscheinen

Einreichtermine:
01.02., 01.04., 01.06.; 01.11. jeden
jahres
Link: www.tugraz.at/intemati­
onal/ou tgoings/ku wi

CEEPUS

Studierendenmobilität erfolgt
im Rahmen von transnatio­
nalen, zentraleuropäischen,
fachspezifischen Netzwerken
oder als Freemover

Einreichtermin:
-für das nachfolgende SS bis
30.10. im Rahmen von etz­
werken

-für das nachfolgende SS bis
30.11. als Freemover

-für das nachfolgende WS oder
Studienjahr im Rahmen von

etzwerken bis 15.06. jeden
jahres

Link: www.tugraz.at/intemati­
onal/ou tgoings/ceepus

Nikola Tesla Stipendium

Möglichkeit, bei einem Aus­
landsstudium (ausschließlich
zum Besuch von Lehrveran-

. staltungen) außerhalb eines
Austauschprogrammes vom
Studienbeitrag an der TU Graz
befreit zu werden

Einreichtermin:
- spätestens 15.11. (für das WS)
- spätestens 15. 04. (für das SS)
Link: www.tugraz.at/internati­
onal/outgoings/nikola_tesla

SOUGunerprograunun
Cheunie

Pro jahr und Universität kön­
nen bi zu 8 Studierende mit
der Syracuse University (USA)
und der
Univerzitet uNovom Sadu (Re­
public Serbien) ausgetauscht
werden.

Einreichtermin:
Für das Sommerprogramm
2009: vorauss. Anfang 2009
Link: www.tugraz.at/interna­
tiona/outgoings/Sommerpro­
grammChemie

"Ich möchte allen dazu raten, ins
Ausland zu gehen - es war eine
wirklich tolle Erfahrung:'

Margarete OrtflE"f, uoub f?' Je.:Jfpt> Pr >gfammp
rran!ield )nlver~lty.Gr >ßbrltannlen

Wenn auch Sie zur Gruppe der
TU Graz Studierenden gehö­
ren möchten, die Ausland er­
fahrung ammelt, und gerne
genauere Informationen zu
den diversen Möglichkeiten
bekommen würden, dann be­
suchen Sie unsere Homepage
oder kommen Sie zu den Par­
teienverkehrszeiten zu einem
Beratungsgespräch im Büro
für Internationale Beziehungen
und Mobilitätsprogramme
vorbei. Zusätzlich bieten wir
im Wintersemester diverse In­
formationsveran taltungen für
Studierende an, deren Termine
Anfang des WS auf un erer
Homepage bekanntgegeben
werden.

Nütze auch du
die Chance!

KONTAKT

Internationale Beziehungen und
Mobilitätsprogramm

Besucherinnenadresse:
MandelIstraße 11,2. Stock

Öffnungszeiten:
MO-FR 9.00-12.00

und
MI 13.00-15.30

www.tugrazatlinternational

Erasmus Studienaufenthalte:
Birgit Jeitler, Tel: 0316/873-6420

birgit.jeitler@tugrazat

Sommerprogramm Chemie:
Julia Niehs, Tel: 0316/873-6415

julia.niehS@tugrazat

Alle anderen Stipendienpro­
gramme:

Heidrun Mörtl. Tel: 0316/873-6525
heidrun.moertl@tugrazat
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